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Gebet zum Hl. Erzengel Michael, 

 dem Schild der Wahrheit

Heiliger Erzengel Michael, du bist unser 

Verteidiger und unser Schutz vor dem 

Bösen. Halte dein Schild der Wahrheit 

über uns und verteidige uns im Kampf, 

den Satan gegen die Wahrheit führt. Hilf 

uns, den rechten Weg der Heiligen Liebe 

zu erkennen. 

Halte uns immer hinter deinem Schild 

der Wahrheit und erleuchte uns dadurch 

bei unseren Entscheidungen zwischen 

Gut und Böse. Amen. 

Anrufung Mariens,

der Schutzherrin des Glaubens

Maria,

Schutzherrin des Glaubens, 

komme mir zu Hilfe.
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SCHILD DER WAHRHEIT 

Andacht zum 
Heiligen Erzengel Michael

Englische Originalausgabe: 
Archangel Enterprises 

Deutsche Ausgabe: (German) 
WERK DER HEILIGEN LIEBE 

Erklärung:

Wenn nicht anders angegeben, sind alle hier angegebenen 
Botschaften und Gebete vom Himmel an die Seherin Maureen 
Sweeny-Kyle gegeben. 

Jetzt gültige kanonische Erklärung der katholischen 
Kirche bezüglich Erscheinungen und Visionen: 

Seit der Abschaffung des Artikels 1399 und 2318 des Codex 
Juris Canonici durch Paul VI. in AAS58 (1966) Seite 1186, ist es 
erlaubt, ohne ausdrückliche Erlaubnis der Kirche Veröffentli-
chungen über Erscheinungen, Offenbarungen, Prophezeiungen, 
Wunder etc. zu verbreiten, vorausgesetzt sie stehen nicht im 
Widerspruch zu Glaube und Moral. Dies bedeutet, dass kein 
Imprimatur vorgeschrieben ist.  
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Andacht zum Hl. Erzengel Michael, 

 dem Schild der Wahrheit

14. März 2006 

St. Michael erscheint und sagt: „Gelobt sei Jesus Chris-
tus.“ 

„Ich bin gekommen, um in der Welt eine Verehrung 
meines Schildes einzuführen. Er ist die Wahrheit selbst. 
Diese Zeiten sind böse. Satan schleicht umher und ver-
sucht, Seelen bei jeder Gelegenheit vom rechten Weg 
abzubringen. Deswegen hat mich Jesus mit diesem Gebet 
auf den Lippen für die ganze Menschheit gesandt.“

Gebet zu St. Michael, 
dem Schild der Wahrheit 

„Heiliger Erzengel Michael, Du bist unser Ver-
teidiger und unser Schutz vor dem Bösen. 
Halte Dein Schild der Wahrheit über uns und 
verteidige uns im Kampf, den Satan gegen die 
Wahrheit führt. Hilf uns, den rechten Weg der 
Heiligen Liebe zu erkennen. 

Halte uns immer hinter Deinem Schild der 
Wahrheit und erleuchte uns dadurch bei un-
seren Entscheidungen zwischen Gut und Böse. 
Amen.“ 
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15. März 2006 

St. Michael sagt: „Gelobt sei Jesus in Seinen Engeln und 
Seinen Heiligen.“ 

„Halte einen Moment inne und denke jetzt über diese 
Andacht nach, die der Welt gerade gegeben wurde – die 
Andacht zu meinem Schild, das die Wahrheit selbst ist. 
Wenn jede Seele sich für die Wahrheit entscheiden könn-
te, würde die Sünde verschwinden und das Neue Jerusa-
lem wäre schon da! Jede Sünde wird durch die Lügen 
Satans geweckt. Denke darüber nach – es gäbe keine 
Abtreibung mehr, keine Abtrünnigkeit oder Irrlehre und 
keine Korruption der Kirchen- und Weltpolitik. Es gäbe 
Friede in den Herzen, in den Familien und in der Welt.“ 

„Ja, so würde der Friede aussehen – die Wahrheit würde 
triumphieren. Wenn ich wiederkomme, werde ich dir und 
der Welt die Verheißungen für diese Andacht mitteilen.“ 

16. März 2006 

St. Michael sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.“ 

„Ich bin gekommen, um die Verheißungen für das 
Schutzgebet zu meinem Schild der Wahrheit zu verkün-
den.“

„Diese Verheißungen gelten für jene, die mit aufrichtigem 
Herzen den Schutz meines Schildes suchen. Sie gelten 
jedoch nicht für jene, die das Gebet nur zur Probe beten.“ 
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1. „Wer die Heilige Wahrheit bei seinen Ent-
scheidungen sucht, wird das Licht der Wahr-
heit und die Finsternis der Lügen Satans er-
kennen.“

2. „Die Wahrheiten der Glaubensüberlieferung 
werden denen offen gelegt, die diese mit 
Aufrichtigkeit suchen. Das Übel des 
Liberalismus wird aufgedeckt.“ 

3. „Satan, der gegen die Wahrheit kämpft, wird 
nicht fähig sein, den Schild, den ich über eure 
Herzen lege, zu durchstoßen. Seine Lügen 
werden an diesem mächtigen Schild abpral-
len.“

„Danke, dass ihr mir zugehört habt. Ich bin immer bei 
euch.“

16. März 2006 

St. Michael erscheint und sagt: „Gelobt sei Jesus Chris-
tus.“

„Ich lade euch ein, jetzt mein Schild genau zu betrachten. 
Es ist geschmückt mit den Vereinten Herzen. Deshalb ist 
mein Schild so mächtig. Die Vereinten Herzen sind der 
Inbegriff der Heiligen Wahrheit; wahrlich, sie sind der 
Inbegriff  der Zehn Gebote.“ 
„Seid versichert, diese Verehrung wird sich schnell 
verbreiten.“ 



7

16. März 2006 

St. Michael erscheint und sagt: „Gelobt sei Jesus Chris-
tus.“ 

“Du hast eine gute Frage gestellt. Du möchtest wissen, 
was mit jenen Menschen ist, die in Teilbereichen ihres 
Lebens in Lüge leben. Unsere Liebe Frau bietet auch 
ihnen diese Gnade an. Wenn sie aber glauben, dass die 
Lügen, die sie in ihrem Herzen aufgenommen haben, die 
Wahrheit sind, dann sind sie nicht offen, meinen Schild 
anzunehmen.“ 

„Jedoch auch der größte Sünder wird von Maria, dem 
Unbefleckten, Herzen geliebt. Sie beauftragt mich, euch 
folgendes zu sagen: Wenn man die Salbung St. Michaels 
einer solchen Seele weitergibt, auch wenn es aus der 
Ferne ist, so wird diese Seele die Gnade erhalten, die 
Heilige Wahrheit zu erkennen. Natürlich ist es so wie bei 
jeder Gnade, der freie Wille entscheidet, ob sie ange-
nommen wird oder nicht.“  

„Mache dies bekannt.“

19. März 2006 

St. Michael sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.“ 

„Ich bin gekommen, um euch folgendes mitzuteilen. 
Wenn ihr meinen Segen – die Salbung St. Michaels einer 
Seele weitergebt, so durchbohrt die Spitze meines 
Schwertes das Herz desjenigen, für den ihr betet. Somit 
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wird durch meine Salbung das Herz mit der Wahrheit 
durchdrungen, denn mein Schwert ist Heilige Wahrheit.“ 

Anmerkung: Der Segen sollte jeweils einer Person 
gegeben werden. Um den Segen weiterzugeben, sage: 

ch übermittle dir ............ die Salbung
des Hl. Erzengels Michael.“ 

Unsere Liebe Frau sagt: Wenn ihr die Salbung St. Micha-
els weitergebt, dann sagt auch:

aria, Schutzherrin des Glaubens, 
komme mir zu Hilfe." 

„Dieses Gebet hat Gewalt über viele Mächte des Bösen, 
aber nicht über den freien Willen.“ 

22. März 2006 

ST. MICHAEL
– BOTSCHAFTER DER WAHRHEIT 

St. Michael erscheint und sagt: „Alle Ehre, Lob und Preis 
dem Herrn Jesus Christus. Ihr kennt mich als St. Micha-
el, dem Botschafter der Wahrheit.“ 

„Heute komme ich noch einmal, um die Wahrheit als 
reines Licht in die Dunkelheit scheinen zu lassen. Ich 
spreche zu euch ohne Arglist, denn ich bin nicht gekom-
men, um dem Stolz zu schmeicheln, oder die Position 
oder das Ansehen in der Welt zu bewundern. Mein Schild 
ist der einzige Weg, die Werke Satans vollkommen aufzu-

„I

„M
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decken – dort, wo sie hinter Titeln und in den Herzen der 
Menschen verborgen geschehen.“ 
„Ihr wisst, dass es heute zwei Kirchen gibt, die sich beide 
katholisch nennen. Eine ist geführt von Jesus Christus, 
dem Herrn und Erlöser, die andere wird durch Satan 
selbst gesteuert.“ (Unsere Liebe Frau ist jetzt neben St. 
Michael als ‚Schutzherrin des Glaubens’.) 

„Die Kirche, gelenkt durch Jesus Christus, ist die Eine, 
Wahre und Apostolische Kirche, die die Glaubensüberlie-
ferung durch die wahre Linie der Päpste annimmt. Sie 
schließt keine Kompromisse, um anders denkende Grup-
pen zufrieden zu stellen. Sie unterstützt nicht die Abtrei-
bung, Geburtenkontrolle, Frauenpriestertum oder Ho-
mosexualität. Sie anerkennt aufrichtig die sieben Sakra-
mente und glaubt fest an die reale Gegenwart Jesu Christi 
in der Heiligsten Eucharistie. Sie ist dem Papst 
gegenüber loyal.“ 

„Die Kirche der Kompromisse nimmt nur bestimmte 
Teile der Wahrheit an und sucht in anderen Teilen Aus-
flüchte. Sie nennt sich z.B. „Neue amerikanische katholi-
sche Kirche“ oder „Zukunftskirche“ oder ähnlich. Kom-
promisse mit der Wahrheit kommen immer von Satan. 
Das Problem ist, dass die andersgläubigen „Katholiken“ 
die Kirche nicht verlassen, sondern sich weiterhin ‚katho-
lisch’ nennen und versuchen, die Wahrheit von innen 
heraus zu verdrehen.“ 

„Der durchschnittliche Laie muss vor ihnen gewarnt 
werden. Ganze Diözesen – sogar Kirchenbehörden – 
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wurden von Satan übernommen.*1 So kann es geschehen, 
dass bei einer offiziellen kirchlichen Stelle in einer Sache 
ein Rat eingeholt wird und die Antwort kann dann ent-
weder die Wahrheit oder auch die Lüge Satans sein.“ 

„Ihr müsst eure Augen öffnen, um zu erkennen, was in 
einer Diözese stillschweigend geduldet wird. Werden dort 
New Age oder okkulte Praktiken wie Yoga oder Reiki 
unterstützt? Hat man dort Ehrfurcht vor der Jungfrau 
Maria oder ist es erlaubt, gemeine Bilder von ihr zu 
verbreiten? Spricht die Hierarchie sich zwar gegen be-
stimmte Gruppen aus, unterlässt es aber, etwas zu unter-
nehmen? Spielt Geld und Macht die Hauptrolle in den 
Herzen oder das Gesetz der Liebe Gottes?“ 

„Ich bin gekommen, um über diese Punkte zu sprechen, 
denn es kann jetzt niemand mehr blind handeln. Jeder 
muss um seiner Seele willen unterscheiden, welchem 
Geist er folgen will und wo die wirkliche Wahrheit liegt.“ 

„Bitte mache dies bekannt.“ 

1 Unsere Liebe Frau sagt: „Ich will euch ein Beispiel geben, wie 
Satan die Unterhaltungswelt übernommen’ hat. Er ist in jeden 
Bereich der Unterhaltungsbranche eingedrungen und dominiert 
überall mit seiner Art zu sprechen. Dies ist, was St. Michael in 
seiner Botschaft meint, wenn er sagt, Satan hat Diözesen ‚über-
nommen’, indem er die Wahrheit in allen Bereichen verbiegt und 
sein Programm vorantreibt.“ 
Auch Kardinal Josef Ratzinger, jetzt Papst Benedikt XVI., spricht 
in „Salz der Erde“ Ausgabe 7/2004 S: 258 von „zwei Kirchen“ 
innerhalb der katholischen Kirche. 
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27. März 2006 

 „Ich bin euer Jesus, der Mensch geworden ist und gebo-
ren wurde.“ 

Es ist wichtig für die Pilger zu wissen, dass ihre Reise 
hierher (zur Maranatha Quelle und Heiligtum) eine Pil-
gerreise und keine Urlaubsreise ist. Deshalb sollten sie 
sich mit Gebet und Opfer vorbereiten, so dass ihre Her-
zen bereit sind, die Gnaden zu empfangen, die hier erteilt 
werden.“

„Wenn sie das Grundstück betreten, wird ihnen die Um-
armung der Vereinten Herzen angeboten. Wenn ihre 
Herzen richtig vorbereitet sind, wird diese Umarmung 
ihnen die Erleuchtung des Gewissens schenken und das 
Schwert St. Michaels wird sie berühren.  

„Ich wünsche, dass jeder Pilger die Umarmung der Ver-
einten Herzen durch das Umsetzen der Heiligen Liebe im 
eigenen Herzen beantwortet. Dies ist alles, was ich als 
Gegenleistung erwarte.“ 

„Nehmt die Unannehmlichkeiten dieser Reise mit einem 
Herzen voller Liebe an. Ich spreche nicht nur von der 
Reise zu diesem Ort hier, sondern auch von der Reise 
durch die Kammern unserer Vereinten Herzen.“ 

„Bitte mache dies bekannt.“ 
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26. April 2006 

Der Hl. Thomas von Aquin erscheint und sagt: „Gelobt 
sei Jesus Christus.“ 

„Ich bin gekommen, damit ihr den pharisäischen Geist 
besser verstehen lernt, denn dies ist der Geist, der von 
den Ungläubigen am häufigsten angenommen wird. Die 
Pharisäer in den Tagen Jesu waren in geistiger und intel-
lektueller Weise selbstgefällig. Sie glaubten, dass nur ihre 
Meinung die Wahrheit sei – ihre Wahrheit – die einzige 
Wahrheit. Sie legten großen Wert auf Position und Besitz, 
Intellekt und Macht. Es gehörte viel Hochmut dazu, 
diesen Grad von Stolz zu erreichen.“ 

„Viele von denen, die vorgeben, nicht daran zu glauben, 
was hier geschieht, nehmen nicht die Wahrheit an, son-
dern einen pharisäischen Geist. Sie vergeuden viele kost-
bare Augenblicke, indem sie versuchen, ihre Zweifel zu 
befriedigen, anstatt wie ein kleines Kind den Kern der 
Botschaft der Heiligen und Göttlichen Liebe anzuneh-
men. Sie denken, dass die Zukunft des Werkes nur von 
ihrer Meinung abhängt. Manche vertrauen nur ihrem 
vielleicht eigenen vorschnellen Urteil. Andere wiederum 
glauben nur das, was die Obrigkeit glaubt, ohne auf die 
Wahrheit zu schauen.“ 
„Deshalb sage ich euch, im Geist klein zu sein ist wie ein 
Sicherheitsnetz unter dem Seilakt eures Lebens. Die im 
Geist Kleinen fallen nicht in das Netz des pharisäischen 
Stolzes, sondern unterscheiden in Demut die Wahrheit 
vom Irrtum. Das Schild St. Michaels ist ein Schild geisti-
gen Kleinseins.“
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29. April 2006 

Der Hl. Thomas von Aquin sagt: „Gelobt sei Jesus Chris-
tus.“ 

 „Setz dich zu meinen Füßen und höre mir zu. Du hast dir 
Gedanken gemacht über die Macht der Salbung St. Mi-
chaels und sein Schild der Wahrheit. Ich will es dir erklä-
ren.“

„Eigentlich bin ich hier, um die Macht des freien Willens 
zu erklären.
Als der Erzengel St. Michael zu dir kam und sagte ‚So viel 
Macht Gott mir auch gab, so hilflos bin ich angesichts des 
freien Willens des Menschen’. Dies gilt auch heute noch. 
Es ist des Menschen freier Wille, der für sich selbst Erlö-
sung oder Verdammnis wählt. Die Gnade Gottes lädt ein, 
aber Gott kann und will die Seele nicht zur rechten Wahl 
zwingen.“

„Das Schild St. Michaels und seine Salbung bieten die 
Wahrheit an, aber die Seele kann durch ihren freien 
Willen diese entweder annehmen oder aber ablehnen. 
Die Lügen Satans können den Schild nicht durchdringen, 
aber die Seele kann mit ihrem freien Willen entscheiden, 
die Wahrheit nicht anzunehmen, sondern an der Lüge 
festzuhalten wie bisher. Das Schild St. Michaels ist ein 
Gnadenangebot. Das hinzugefügte Gebet „Maria, 
Schutzherrin des Glaubens, komme mir zu Hilfe“
vergrößert dieses Angebot, die Gnade anzunehmen.“ 

Er lächelt. „Verstehst du jetzt? Du siehst jetzt, wie wichtig 
es ist, dass das Gewissen bereits in früher Kindheit in der 
Wahrheit geformt wird.“ Er segnet mich und geht. 



14

29. April 2006 

Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.“ 

„In diesen Zeiten wird die Anerkennung Meines Titels 
‚Schutzherrin des Glaubens’ ignoriert. Du sollst dich aber 
mutig und mit Eifer für die Verbreitung dieses Titels 
einsetzen. Ich sage dir, als ‚Schutzherrin des Glaubens’ 
kann ich die Herzen mit dem Schwert St. Michaels 
durchbohren und diese Herzen offen halten, damit sie 
die Wahrheit willig annehmen. Auf diese Weise werden 
die Herzen die Wahrheit nicht gleich wieder zurückwei-
sen, nachdem sie sie angenommen haben.“ 

„Wenn ihr deshalb jemandem die Salbung St. Michaels 
weitergebt, sagt auch ‚Maria, Schutzherrin des Glaubens 
komme mir zu Hilfe’. Dieses Gebet hat Gewalt über viele 
Mächte des Bösen, aber nicht über den freien Willen.“ 

23. Mai 2006 

St. Michael erscheint, umgeben von Licht und sagt: „Ge-
lobt sei Jesus Christus.“ 

„Kind Gottes, höre auf diese Wahrheit, die ich allen Men-
schen und allen Nationen vermitteln möchte. Jede Seele 
wurde von dem Einen Wahren Gott geschaffen, um den 
Himmel zu gewinnen, um für immer bei ihrem Schöpfer 
zu sein. Der gezeigte Pfad dorthin ist der Weg der Wahr-
heit, den Jesus lehrte, als Er auf Erden war – Gott über 
alles zu lieben und den Nächsten wie sich selbst. Dies ist 
der Heilige und Göttliche Wille, außerhalb dessen es kein 
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Heil gibt. Welche Seele, ungeachtet ihrer Bedeutung, 
ihres Besitzes oder ihres Ansehens in der Welt, kann in 
das Himmelreich eintreten, ohne im Willen Gottes zu 
leben?“ 

So müsst ihr verstehen, dass diese Botschaft der Heiligen 
Liebe grundlegend für das Heil selbst ist. Ferner gilt diese 
nicht nur für einzelne, sondern für alle. Der Wille Gottes, 
die Heilige Liebe und das Unbefleckte Herz Mariens sind 
ein und dasselbe. Die Muttergottes öffnet in diesen 
letzten Tagen ihr Herz für alle Völker und alle Nationen. 
Niemand kann in die Göttliche Liebe eingetaucht werden, 
ohne dass er zuerst die Heilige Liebe umarmt – den Wil-
len Gottes – in und durch das Unbefleckte Herz Ma-
riens.“

„Diese Grundwahrheit, die ich euch wiederholen soll, 
kann und darf nicht durch Stolz ignoriert werden. Stolz 
ist der Feind der Heiligen Liebe. Je mehr die Seele sich 
der Heiligen Liebe übergibt, desto mehr wird sie dies 
erkennen. Denkt daran, es war Satan, der zuerst sagte 
‚Ich will nicht dienen’, bevor er aus dem Himmel stürzte. 
Macht euch dies bewusst und erkennt, dass jede Seele 
dazu gerufen ist, ein missionarischer Diener der Heiligen 
Liebe zu sein.“ 

Als St. Michael geht, erscheint ein leuchtendes Kreuz am 
Himmel. Es verwandelt sich in die Vereinten Herzen, die 
über dem Erdball stehen und von denen Strahlen über 
die ganze Erde ausgehen.  
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26. Mai 2006 

St. Michael erscheint und sagt: „Gelobt sei Jesus Chris-
tus.“ 

„Heute, meine Brüder und Schwestern bin ich gekom-
men, um euch einzuladen, Kämpfer für die Wahrheit zu 
sein. Die Wahrheit ist die einzige Waffe, die sich nicht im 
Waffenarsenal Satans befindet. Es ist die Waffe, die ihn 
entlarven wird. Ihr müsst Vorbilder und Stützen der 
Wahrheit sein in einer Gesellschaft, die für Lügen und 
Kompromisse steht.“ 

„Heute Abend segne ich euch mit dem Segen der Heiligen 
Liebe.“ 

12. Juni 2006 

Unsere Liebe Frau sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.“ 

„Jesus möchte unter den missionarischen Dienern der 
Heiligen Liebe und der Bruderschaft selbst in und für die 
Welt eine Gebetsbewegung zum Schild der Wahrheit 
errichten. In dieser Gebetsvereinigung sollte täglich ein 
Rosenkranz (mit 5 Gesätzen), der Rosenkranz zu den 
Vereinten Herzen und das Schutzgebet zum Hl. Erzengel 
Michael gebetet werden. Dies dient dazu, ein Schutz-
schild über das ganze Werk zum Schutz gegen die Angrif-
fe und Lügen Satans zu legen.“ 
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6. August 2006 

INTELLEKTUELLER STOLZ / FEGEFEUER 

Der Hl. Johannes von Vianney sagt: „Gelobt sei Jesus 
Christus.“

„Heute bin ich gekommen, um euch mitzuteilen, warum 
intellektueller Stolz eine Haltung ist, durch die man sehr 
lange im Fegefeuer verweilen muss. Diese Art von Stolz 
führt die Menschen dazu, mehr an sich selbst und die 
eigene Meinung zu glauben als an den Heiligen Geist, der 
die Wahrheit selbst ist.“ 

„Intellektueller Stolz führt zu falschen Urteilen, zu 
schnellen Vorurteilen, liberaler Theologie und einem 
stumpfsinnigen Geist bei der Prüfung des eigenen Gewis-
sens. Jede Häresie in der Geschichte war das Produkt von 
intellektuellem Stolz. Diese Art von Stolz führt die Seele 
zum Glauben, dass sie immer Recht hat und jene, die ihr 
widersprechen, im Irrtum sind. In der gleichen Weise 
schließt sie sich von konstruktiver Kritik aus.“ 

„Die Seele muss in Demut erkennen, dass jeder Intellekt 
von Gott alleine kommt und dem Menschen nur ge-
schenkt wird, damit er ihn zur größeren Ehre Gottes 
gebrauche. So ist es mit jeder Gabe und jedem Talent. 
Wie töricht zu glauben, dass es anders wäre.“ 

„Wenn die Seele zu sehr an sich selbst glaubt, gebraucht 
sie das, was ihr von Gott geschenkt wurde, zu ihrer eige-
nen Zerstörung.“ 
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11. August 2006 

Der Heilige Pfarrer von Ars (Johannes Vianney) er-
scheint. Er lächelt dem anwesenden Priester zu und 
segnet ihn. Er sagt: „Gelobt sei Jesus Christus.“ 

„Meine Brüder und Schwestern, wenn ihr das Tor nicht 
erkennt, durch das Satan in die Schlupfwinkel eurer 
Herzen mit seinen Versuchungen kommt - wenn ihr den 
Pfad nicht erkennt, auf den er euch mit bösen Eingebun-
gen führt – dann gebt ihr ihm freie Hand zur Handlung 
in euren Herzen und in eurem Leben. Dies gilt besonders 
für die Priester, die Satans beliebteste Zielscheibe sind. 
Ihr müsst um die Weisheit beten, den Feind zu erkennen 
und ihn zu kennen; dann seid ihr bereit für seinen nächs-
ten Angriff und er wird euch nicht zu Fall bringen.“ 

„Heute Abend gebe ich euch meinen priesterlichen Se-
gen.“

Statue des Hl. Erzengel Michael auf dem 
Heiligtum in Marantha Spring hinter dem 
See, der die „Dritte Kammer der Vereinten 
Herzen“ - die Vervollkommnung in den Tu-
genden - versinnbildlicht. 
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GEBETSBEWEGUNG  
ZUM SCHILD DER WAHRHEIT 

Wer an der Gebetsbewegung zum Schild der Wahrheit, 
gemäß dem Wunsch Jesu vom 22. Juni 2006, teilnehmen 
möchte, sollte täglich die folgenden Gebete zum Schutz 
der Bruderschaft der Vereinten Herzen und des ganzen 
Werkes vor den Angriffen Satans beten: 

Gebet zum Schild der Wahrheit 
des Hl. Erzengels Michael 

Heiliger Erzengel Michael, du bist unser Verteidiger und 
unser Schutz vor dem Bösen. Lege dein Schild der Wahr-
heit über uns und verteidige uns im Kampf, den Satan 
gegen die Wahrheit führt. Hilf uns, den rechten Pfad der 
Heiligen Liebe zu erkennen. 

Stelle uns immer hinter Dein Schild der Wahrheit, damit 
wir das Böse vom Guten unterscheiden. 

Rosenkranz der Vereinten Herzen 

Unsere Liebe Frau gibt am 29. Februar 1996 die folgenden 
Verheißungen: 
1 Das Beten des Rosenkranzes der Vereinten Herzen wird 

zu einem glaubensvolleren und innigeren Empfang der 
Heiligsten Eucharistie führen. 

2 Mein Sohn verspricht, dass ER sich um alle Anliegen 
kümmern wird, die den Vereinten Herzen in diesem Ro-
senkranz anvertraut werden. 

3 Die Vereinten Herzen Jesu und Mariens sind den Betern 
ein Bollwerk gegen das Böse. 
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1. Zu Ehren des Heiligsten Herzens Jesu

ch möchte Meine Kinder bitten, an die unauslotbare 
Tiefe und Vollkommenheit des Herzens Meines gelieb-

ten Sohnes zu denken. Lasst euch in dieses große Gefäß 
der vollkommenen Liebe, Barmherzigkeit und Wahrheit 
hineinziehen. Lasst zu, dass die Flamme dieses Herzens 
euch verzehrt und euch zur höchsten Vereinigung mit der 
Allerheiligsten Dreifaltigkeit führt. Ihr sei alle Ehre und 
Herrlichkeit.  
- JESUS, erfülle Meine Kinder mit der brennenden 
Sehnsucht, ihre Heiligkeit durch die Verehrung Deines 
Heiligsten Herzens zu erreichen.

(Unsere Liebe Frau am 7. Februar 1998)

Vater unser …3 Ave Maria 

2. Zu Ehren des Unbefleckten Herzens Mariens

nbeflecktes Herz Mariens, Du bist das vollkommene 
Gefäß aller Gnade, das Maß der Heiligkeit und das 

Zeichen der Apokalypse. Maria, Dein Herz ist eine Zu-
flucht der Heiligen Liebe, das Zeichen der Hoffnung in 
einer bösen Epoche. Liebes Herz Mariens, Dir sind die 
Bekehrung der Welt und der Friede anvertraut. Nur 
durch die Heilige Liebe kann die Schlacht gewonnen 
werden.  So wie Du, Herz Mariens, von sieben Schwertern 
durchbohrt worden bist, so durchbohre unsere Herzen 
mit dem glühenden Pfeil der Heiligen Liebe.     (Stille 
Betrachtung)
- Unbeflecktes Herz Mariens, bitte für uns. 

(Unsere Liebe Frau am 7. März1998) 

Vater unser…3 Ave Maria

I

U
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3. Betrachtung zum Leiden unseres Herrn

esus gab aus freiem Willen Sein Leben für die Sünden 
der Menschheit hin. Er starb für jeden einzelnen und 

für alle. Aus Seiner Seite fließt auch heute ein unendli-
cher Strom von Liebe und Barmherzigkeit. Sträubt euch 
nicht, wie Simon es tat, sondern umarmt die Kreuze, die 
euch gegeben werden. Viele leiden in den ewigen Feuer-
flammen der Hölle, weil niemand bereit war, für sie zu 
leiden.                                                        (Stille Betrachtung)
- Ewiges Opferlamm, wahrhaft gegenwärtig in den 
Tabernakeln der Welt, bitte für uns. 

(Unsere Liebe Frau am 4. April 1998) 

Vater unser…3 Ave Maria 

4.  Betrachtung zu den Schmerzen Mariens

ls Mein Sohn für euch litt, litt Ich ebenfalls in Mei-
nem Verstand, in Meinem Herzen und auch körper-

lich.  Mein physisches Kreuz blieb verborgen. Meine den 
Verstand und die Empfindungen betreffenden Kreuze 
können nur erahnt werden an der Intensität, mit der es in 
Mir brannte. Auch ihr sollt euer Leiden verborgen halten, 
soweit es möglich ist, um Verdienste für die Seelen zu 
erwerben und Gnade für die Welt.      (Stille Betrachtung)

(Unsere Liebe Frau am 2. Mai 1998)

Vater unser…3 Ave Maria 

5. Sühne für die Herzen Jesu und Mariens

edenkt, dass euer „Ja“ zur Heiligen Liebe im gegen-
wärtigen Augenblick Unseren Vereinten Herzen 

J

A
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Sühne leistet. Ich sage dir, Meine Kleine, in jedem Au-
genblick in Heiliger Liebe zu leben verlangt heroische 
Selbstbeherrschung und Hingabe an den Göttlichen 
Willen durch Heilige Liebe. Du kannst große Dinge op-
fern, Besitz, Zeit und mehr, aber nichts ist so groß wie 
dein eigener Wille. Das ist die größte Sühne.  
                                                                     (Stille Betrachtung)  

(Unsere Liebe Frau am 6.Juni 1998) 

Vater unser…3 Ave Maria 

Gebet zu den Vereinten Herzen 

Ihr Vereinten Herzen Jesu und Mariens. Ihr seid 
ganz Gnade, Barmherzigkeit und Liebe. Vereinigt 

mein Herz mit Eurem, so dass alle meine Nöte und Sor-
gen in Euren Herzen geborgen sind. Vor allem aber ge-
währt der Bruderschaft und dem ganzen Werk der Heili-
gen Liebe die Gnade, 

unter dem Schild des Heiligen Erzengel 
Michael geborgen und geschützt zu sein. 

Helft mir, Euren liebenden Willen in meinem Leben zu 
erkennen und anzunehmen. Amen. 

Ihr heiligen und verehrungswürdigen Wunden der Ver-
einten Herzen Jesu und Mariens, erhört mein Gebet. 
Amen.

GEBET DES HEILIGEN ROSENKRANZES 

(Anliegen) 
Ich opfere diesen Rosenkranz für die Bruderschaft 
der Vereinten Herzen und für das ganze Werk auf, 

O
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damit sie unter dem Schild des Heiligen Erzengel 
Michael geborgen und geschützt werden und 
bleiben.

(Hebe den Rosenkranz zum Himmel und sprich:) 
Himmlische Königin, mit diesem Rosenkranz binde 
ich alle Sünder und alle Nationen an Dein Unbe-
flecktes Herz. 

(Dann folgt das Kreuzzeichen:)
Im Namen des Vaters und des Sohnes und des Hei-
ligen Geistes. Amen. 

(Vorbereitungsgebete) 

Gebet für die Bekehrung der Herzen 

Himmlischer Vater, während dieser weltweiten Krisenzeit 

lasse alle Seelen ihren Frieden und ihre Sicherheit in Dei-
nem Göttlichen Willen finden. Gib jeder Seele die Gnade zu 
verstehen, dass Dein Wille „Heilige Liebe im gegenwärtigen 
Augenblick“ bedeutet. Amen. 

Wohlwollender Vater, erleuchte jedes Gewissen, damit es 

erkennt, wo es dem Willen Gottes widerspricht und auf 
falschen Wegen geht. Schenke der Welt die Gnade umzukeh-
ren und die Zeit, diese Umkehr in die Tat umzusetzen. A-
men.                                                (Unsere Liebe Frau am 28. September 2001)

Gebet mit dem Rosenkranz der Ungeborenen 

Göttliches Kind Jesus, mit diesem Rosenkranz bitten wir 
Dich, von dem Herzen der Welt die Bereitschaft wegzuneh-
men, die Sünde der Abtreibung zu begehen. Entferne den 
Schleier der Täuschung, den Satan über die Herzen gelegt 
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hat, der sexuelle Freizügigkeit als Freiheit erscheinen lässt 
und entlarve ihr wahres Gesicht – eine Sklaverei der Sünde. 
 Lege über das Herz der Welt eine neue Ehrfurcht, die 
das Leben von der Empfängnis an achtet. Amen. 

(Unsere Liebe Frau am 27. August 2005) 

Glaubensbekenntnis; Alle Ehre sei dem Vater; Vater 
unser; 3 Ave Maria mit der Bitte um die Göttlichen 
Tugenden; Alle Ehre sei dem Vater; Fatimagebet; 
Jesus, schütze und rette die Ungeborenen! 

(Gebete bei jedem Gesätz des Rosenkranzes:) 
Betrachtung (nach Wahl); Vater unser; 10 Ave Ma-
ria; Alle Ehre sei dem Vater; Fatimagebet; Jesus,
schütze und rette die Ungeborenen! 

(Schlussgebete):  
Sei gegrüßt, o Königin ...,  Bitte für uns, o heilige 
Gottesmutter …,   Lasset uns beten:   

O Gott, Dein eingeborener Sohn hat uns durch Sein 

Leben, Seinen Tod und Seine Auferstehung die Schätze des 
ewigen Lebens erworben. Gewähre uns, wir bitten Dich 
inständig, dass wir, indem wir diese Geheimnisse im überaus 
heiligen Rosenkranz der Allerseligsten Jungfrau Maria be-
trachten, dazu fähig werden, nachzuahmen, was sie enthal-
ten, und zu erlangen, was sie verheißen. Darum bitten wir 
durch Ihn, Christus, unseren Herrn. Amen.“ 

In der Meinung des Heiligen Vaters 
Vater unser,  Ave Maria,  Alle Ehre sei dem Vater; 

Im Namen des Vaters ..... 



25

ÜBER DIE ERSCHEINUNGEN 

Seit 1985 sind Jesus und Unsere Liebe Frau der Seherin Mau-
reen Sweeney-Kyle fast täglich erschienen und haben ihr eine 
Reihe von Aufträgen erteilt. 

1986 – 1990 
Unsere Liebe Frau, Schutzherrin des Glaubens2*

1990 – 1993 

DAS PROJEKT BARMHERZIGKEIT 
(Landesweite Rosenkranz-Kampagne  

gegen die Abtreibung) 

1993 bis jetzt 
Offenbarungen über: 

„Maria, Zuflucht der Heiligen Liebe“ 
und über die 

„Kammern der Vereinten Herzen“ 

Im Jahr 1993 bat Unsere Liebe Frau darum, dass dieses Werk 
bekannt gemacht werde als 

„Werk der Heiligen Liebe“, „Holy Love Ministries.“

Über die Seherin: 
Maureen Sweeney-Kyle ist eine sehr scheue, schüchterne und 
zart wirkende Familienmutter und Großmutter. Sie wuchs auf in 
Cleveland, Ohio, wo sie heute noch mit ihrem Ehemann lebt. 
1993 rief Unsere Liebe Frau ein ökumenisches Laienapostolat 
ins Leben, genannt „HOLY LOVE MINISTRIES“ (Werk der 
Heiligen Liebe). Dieses Apostolat sollte die himmlischen Bot-

2 Am 28. August 1988 erschien Unsere Liebe Frau der Seherin 
Patricia Talbot von Cuenca, in Ecuador, Südamerika, als „Schützerin 
des Glaubens“. Die Bischöfe von Ibarra und Guayaquil in Ecuador 
approbierten die daraus resultierende Bewegung und somit implizit 
den in dieser Bewegung üblichen Anruf „Schutzherrin des Glaubens“.  
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schaften bekannt machen, in Lorain County, Ohio, ein Grund-
stück kaufen und darauf ein Sanktuarium errichten. Daraus 
entstand 1995 das als „Maranatha Quelle und Heiligtum“ 3

bekannte Zentrum der Holy Love Ministries, mit dem Ziel, der 
Welt die „Kammern der Vereinten Herzen“ nahe zu bringen. 

Geistlicher Direktor: 
In den letzten 20 Jahren hatte Maureen vier in marianischer 
Theologie erfahrene Seelenführer.   

Besuch der Seherin Maureen Sweeny-Kyle beim Heiligen Vater 
im August 1999. Ihr Ehemann Don (vorne rechts), Erzbischof 
Gabriel Ganaka (hinten links) und Rev. Frank Kenney, ihr 
geistlicher Direktor (von 1994 – 2004) begleiteten sie bei die-
sem Besuch. Die Seligsprechung des am 11. Nov. 1999 verstor-
benen ehrwürdigen Bischofs Ganaka wurde am 11. Nov. 2006 
durch Bischof Ignatius Ayau Kaigana in Jos, Nigeria, eröffnet. 

3 Originale Bezeichnung:  Maranatha Spring & Shrine.
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Über WERK DER HEILIGEN LIEBE erhältlich:
Der Rosenkranz der Ungeborenen (groß mit 53 Ave-Maria-
Perlen, klein mit 10 Ave-Maria-Perlen)
Skapulier und Medaille der Vereinten Herzen
Gnadenbilder: Maria, Zuflucht der Heiligen Liebe und Die Ver-
einten Herzen
Schriften:
Der Weg zum Herzen des Vaters, Die erste Station (Handbüch-
lein des Säkularordens)
Das kleine Handbuch der Bruderschaft der Vereinten Herzen, 
Gebete und Andachten

Archangel Gabriel Enterprises Inc. 
37137 Butternut Ridge Road,

North Ridgeville, OH 44039 USA
Phone: 440-327-8006, Fax: 440-327-8017

mamshl@holylove.org, http://www.holylove.org

Declan & Carmel Waters, Coppingers Court,
Powerscourt Lawns, Waterford, Ireland.

Email: therosaryoftheunborneu@yahoo.ie
http://www.prolife-jazumleben.com

WERK DER HEILIGEN LIEBE
Rosenkranz der Ungeborenen

Geistliche Begleitung:
Pfarrer em. Theobald Siebenmorgen

Tel.: (0049) (0) 26 26 70 777
BRD: D-54431 Saarburg, Postfach 11 23,

Email: Werk-der-Heiligen-Liebe@t-online.de
http://www.Werk-der-Heiligen-Liebe.de

Tel.: (0049) (0) 65 81 – 92 33 33,  Tel.: (0049) (0) 24 43 – 4 86 45
Botschaften: Tel.: (0049) (0) 78 23 – 18 55

Österreich: (0043) (0)664 149 33 80, Botschaften: (0043) (0)16 06 33 42 
rxx.cz@aon.at, Schweiz: PARVIS-VERLAG: (0041) (0)2 69 15 93 93
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20. Juli 2006 

„Wahrlich, ich sage euch, die Stoßkraft dieses Wer-
kes ist auf den Kampfplatz zwischen Gut und Böse 
gerichtet – auf das Herz des Menschen selbst. Satan 
kann ein Herz nur durch Lüge gewinnen. Wenn das 
Herz seine Lügen als Wahrheit anerkennt, werden 
die Motive und das Denken der Seele verwirrt. Nie-
mand ist frei von seinen hinterlistigen Angriffen. 
Das Ziel des Bösen ist die Zerstörung der Einheit 
zwischen dem freien Willen und dem Göttlichen 
Willen. Schützt daher euer Herz mit meinem Schild 
der Wahrheit.“                                             (St. Michael) 

24. Juni 2006 

„In diesen Tagen müsst ihr verstehen, Meine Kin-
der, dass Satan einen Krieg gegen die Wahrheit 
führt. Aber der Himmel hat euch ein Mittel zur 
Verteidigung gegeben. Denn so wie in den Tagen 
Moses, als dieser mit seinem Stab das Meer teilte 
und seine Leute sicher durchschreiten konnten, so 
habt ihr heute das Schwert St. Michaels erhalten, 
um das Gute vom Bösen zu trennen – die Wahrheit 
von der Falschheit. Mehr noch, ihr habt jetzt den 
Schild St. Michaels als Schutz gegen die Lügen Sa-
tans in der Hand.“ 

 (Maria, Zuflucht der Heiligen Liebe) 


